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Trends 
 

• Der Online Vertrieb ist im Vormarsch! 
 
• Die Hub Player Technologie verändert den 

Veranstaltermarkt! 
 
• Cloud-Computing, SOA, SaaS ändern die IT-

Landschaft! 

Wie geht TraviAustria mit den neuen 
Technologien um? 
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Werden traditionelle Reisebüros verschwinden? 

Der Online Vertrieb ist im 
Vormarsch!  
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80 % der Österreicher nutzen das Internet  
(Quelle: Integral-AIM, rep. Österr. Ab 14 Jahren, Juli bis Sept 2011) 

  

 
Nach Büchern und Bekleidung gehören Reisen zu den beliebtesten Online-

Artikel (Platz 3 der TopTen) 
  (Quelle: Integral-AIM, rep. Österr. Ab 14 Jahren, Juli bis Sept 2011) 

 
 

 
50,3 % der Internetbenutzer nutzen Angebote oder Leistungen für Reisen 

oder Reiseunterkünfte 
(Quelle: Statistik Austria,  Europ. Erhebung über den IKT Einsatz in Haushalten, 18.10.2011)   

 
 

 
Die Internet Reisebuchungen sind 2010 um ca. 30 % gewachsen 

(Quelle Tip online 25.05.2011) 
 
 
 

Information im Internet – zentraler Bestandteil der Urlaubsplanung. 
Durchschnittlich werden 9 Stunden im Netz verbracht und 13 Websites 

genutzt. 
 (Quelle: Reiseanalyse 2011) 

 
 
 

 

 

Reisen zählen zu den beliebtesten Waren im Web 
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Internet 

rund um die Uhr zugänglich 

schnell und einfach 

umfassendere Informationen 

Erfahrungswerte anderer Gäste 

Informieren ohne Druck zu buchen 

Preisvergleiche leichter möglich 

Individualreise 

Städtereise 

Reisebüro 
persönliche Betreuung 

höhere(s) Sicherheit(-sgefühl) 

Ansprechpartner bei Reklamationen 

gewisse Vertrauensbasis 

Tipps/ Empfehlungen 

Pauschalreisen 

Badeurlaub 

objektiver 

Quelle: Studie Buchungs-und Reiseverhalten 
der Österreicher (Karmasin/TraviAustria  
2008) 

Unterschiede zwischen Reisebüro und Internet 
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Bieten Sie Service 
– machen Sie 

Ihre Kunden zu 
Stammkunden! 

Wecken Sie Lust 
am Reisen - nicht 

der Geschäfts-
abschluss steht 
im Vordergrund! 

Schaffen Sie eine 
angenehme, 
entspannte 

Atmosphäre! 

Denken Sie über 
Spezialisierung 

nach! 

Weisen Sie auf 
die Sicherheit von 

Pauschalreisen 
hin! 

Unterstützen Sie 
Ihre Kunden vor, 

während und 
nach der Reise 

(insbesondere bei 
Problemen)! 

Der 
menschliche 

Faktor 
macht den 

Unterschied! 

Schulen Sie ihre 
Mitarbeiter und 

erweitern Sie ihre 
Produkt-

kenntnisse! 

Nutzen Sie Ihre Stärken … 
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… und nutzen Sie zusätzlich das Web als 
Vertriebskanal für Ihre Produkte! 
 

Sie werden zwar keine riesigen Umsätze machen, aber Sie 
partizipieren an einem wachsenden Segment. 
(ROPO: ca. 30 % informieren sich online und buchen im Reisebüro) 

Unterscheiden Sie sich dabei bewusst von weltweiten 

Portalen: 

 Machen Sie die Produkte in Ihrem Reisebüro zu 

Qualitätsmarken! 

 Ziel ist nicht das umfassendste Angebot, sondern das richtige 

für Ihre Kunden! 

 Bieten Sie Ihren Kunden auch im Web die Möglichkeit der 

Kommunikation und Beratung!  
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Wie können Sie davon profitieren? 

Die Player/Hub Technologie 
verändert den 

Veranstaltermarkt! 
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Die Player/Hub Technologie eröffnet neue 

Möglichkeiten 

 Querschnittsvergleiche von Pauschalreisepaketen bisher nur über 

komplexe Veranstalteranbindungen und Speicherung der Daten 

in zentralen Datenbanken  möglich (z.B. Bistro/Amadeus, 

PowerSearch/TraviAustria). 

 Mit neuer Technologie werden Player mit Daten beim Veranstalter 

in gleichen Datenformaten befüllt (EDF) und können über Hubs 

abgefragt werden. 

 In Deutschland betreiben große Tour Operator bereits Player. 

 In Österreich und der Schweiz werden demnächst Veranstalter 

auch Player auf den Markt bringen. 
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o PEAKWORK HUB    (PHUB) 
o PEAKWORK SEARCH ENGINE  (PSE) 
o PEAKWORK PLAYER   (PPL) 

PHUB (CETS) 

P S E Marke1 

PLAYER 
Marke1 

Pauschal 

Veranstaltersystem 
z.B. ALPS 
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Die Komponenten der Player/Hub 
Technologie   
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 EDF bietet heute den größten Detailierungsgrad und damit die 

genauesten Daten, auch Kinderpreise. 

 Es können alle Katalogprodukte abgebildet werden (keine 

Mengenbeschränkungen).  

 Die Daten können laufend produziert/aktualisiert werden und 

befinden sich in der Verantwortung der Veranstalter 

(Vertriebshoheit, Statistiken der Anfragen). 

 Zusätzliche Player können einfach angeschlossen werden. 

 Die Abfragen sind quasi online durchführbar und können stark  

differenziert werden. Der Kunde erhält maßgeschneiderte 

Produkte. 

 Die Reisebüros können besser und schneller beraten. 

 

Die Vorteile der Player/Hub Technologie für 
Veranstalter und Reisebüros 
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TraviAustria setzt auf diese neue Technologie! 

 Wir sind Partner von Peakwork für Österreich.(Vertrieb, Installation 

und Betrieb der Player, First Level Support). 

 Wir befüllen Player, betreiben ein CETS-HUB und integrieren Player-

Daten in PowerSearch 2.0.  

 Dabei werden Player-Daten und herkömmliche off-line Daten 

gemischt, um die gesamte Produktpalette abbilden zu können.  
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Muss ich mich damit überhaupt beschäftigen? 

Cloud-Computing, SaaS, SOA 
ändern die IT-Landschaft! 
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... Nein! Aber Sie müssen wissen, welche 
Vorteile für Sie entstehen! 

 Softwareprodukte orientieren sich an den Geschäftsprozessen, 
werden einmal abgebildet und können wiederholt genutzt 
werden. 
 

 Sie müssen kein Rechenzentrum betreiben oder können es 
zumindest teilweise auslagern (keine Backups, Sicherungen etc.) 
 

 Kapazitäten  können einfach skaliert werden. 
 
 Zugriff von überall z.B. über Web möglich. 
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Wie geht TraviAustria mit den 
Änderungen um? 
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Dafür modernisieren wir unsere eigenen Entwicklungen und 

kooperieren verstärkt mit internationalen Partnern ! 

Wir können und wollen nicht alles selbst machen, aber wir 

wollen als Komplettanbieter der österreichischen Reise-

industrie die besten Produkte aus einer Hand liefern. 
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Eigene Produkte 

 

 

 

 

Integration moderner Playertechnik 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

Neukonzeption als SOA-Lösung und 

Integration des Midoffice-Partners  

          

TraviWeb Services 
(TWS) 

Fremdprodukte (Vertrieb 
und First Level Support) 

HitchHiker.Agent 
HitchHiker.Consumer 

cytric 

javascript:ClickThumbnail(73)
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Win-Win-Win Situation für Kunden, 
IT-Partner und TraviAustria 

 Die Kunden erhalten neueste, international erprobte Produkte auf 

dem letzten Stand der Technik. TraviAustria ist dabei der zentrale 

Ansprechpartner, was eine unkomplizierte Betreuung und 

Abwicklung ermöglicht. Durch die Bündelung der österreichischen 

Kunden werden wir beim IT Anbieter stärker wahrgenommen und 

können Interessen besser vertreten.  

 Die IT - Partner bekommen einen flächendeckenden Marktzugang in 

Österreich, ohne eine eigene Vertriebsmannschaft aufbauen zu 

müssen.  

 TraviAustria kann eine moderne, komplette Produktpalette 

vertreiben und sichert sich den Zugang zu modernster Technologie.  
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Wir glauben an die Zukunft der österreichischen 

Reisebüros und der österreichischen 

Reiseveranstalter! 

Thomas 
Spannring (Ltg.) 

Unser Sales Team würde sich freuen, Sie mit unseren 
Systemen  unterstützen zu dürfen! 

Werner 
Koudela 

Elfriede 
Heimerl 

Robert 
Böhm 

Barbara 
Stättner 
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TraviAustria Unternehmensdaten 2012 

 

1987: Gegründet als Tochtergesellschaft der Austrian Airlines  

1989: Exklusiver Vertriebspartner für Galileo Intl. in Österreich 

Mitarbeiterstand: 65 (Jänner 2012) 

Eigentümerverhältnisse 

69% AUA Beteiligungen Gesellschaft m.b.H. 

19% Österreichisches Verkehrsbüro AG 

12% Weitere österreichische Unternehmen in der Reisebranche  

Kernmärkte: AT, DE, CH, SLO, HR und weitere osteuropäische Länder 

Passagiervolumen 2011: 2,6 Mio.  
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Was ist zu tun? 

Konzentration auf die Stärken und das, 
was das Internet nicht kann! 


